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Herren Landesliga Südsüdost (Bayerischer TTV)

TV Freyung : TuS Töging 
Samstag, 17.02.2024, 20:00 Uhr

8:2 Heimsieg in der Herren Landesliga Südsüdost 
(Bayerischer TTV) für den TV Freyung

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TV Freyung im
Spiel der Herren Landesliga Südsüdost (Bayerischer TTV) gegen den TuS Töging umschreiben, der
nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:14 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Bitter und Brick, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keine Chancen ließen Mistr / Blöchl bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern
Lauber / Weidek. Auf dem falschen Fuß erwischten Bitter / Brick ihre Gegner Weimer / Weimer beim
eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Nach den anfänglichen
Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:0 an den Tisch. Das Einzel zwischen Michal Mistr und Jürgen Weimer endete mit einem
knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man
anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die
Partie am Nachbartisch zu Ende. Albert Bitter gewann gegen Christian Lauber mit 3:2. Wenig später
ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Matthias
Blöchl konnte im Spiel gegen Alexander Weidek einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Dieter Brick bezwang anschließend Stefan Weimer in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 6:0. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Christian Lauber konnte Michal Mistr dann den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim folgenden 3:0-Sieg
gegen Jürgen Weimer zeigte Albert Bitter seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu
rütteln. Das Einzel zwischen Matthias Blöchl und Stefan Weimer, welches vor der Begegnung bereits
als umkämpft eingeschätzt wurde, endete wiederum mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastspieler. Das war nichts für schwache Nerven. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten,
stand es somit 7:2. Dieter Brick konnte im Spiel gegen Alexander Weidek einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Hierbei überließ Brick seinem Gegner im ersten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Freyung am 02.03.2024 gegen den TSV Oberalteich II
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 24.02.2024
gegen den TuS Traunreut einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Freyung

Doppel: Mistr / Blöchl 1:0, Bitter / Brick 1:0 
Einzel: M. Mistr 1:1, A. Bitter 2:0, M. Blöchl 1:1, D. Brick 2:0 
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 TuS Töging
Doppel: Lauber / Weidek 0:1, Weimer / Weimer 0:1 
Einzel: C. Lauber 1:1, J. Weimer 0:2, S. Weimer 1:1, A. Weidek 0:2


